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Ad hoc-Mitteilung gemäss Art. 53 KR der Schweizer Börse SIX 

 

 

Bubendorf, 27. Februar 2025 

 

Bachem erhöht Umsatz und Profitabilität 

 
• Konzernverkäufe steigen 2024 auf CHF 605.3 Mio. (+4.8%).  

• EBITDA steigt auf CHF 176.3 Mio. (+5.7%). 

• EBITDA Marge liegt bei 29.1%. 

• In Lokalwährungen betrug das Verkaufswachstum 5.6% und das EBITDA-Wachstum 7.7% 

mit einer EBITDA-Marge von 29.4%. 

• Verwaltungsrat beantragt eine Erhöhung der Dividende um CHF 0.05 auf CHF 0.85  

pro Aktie. 

 

 
 

Thomas Meier, CEO von Bachem, zu den Ergebnissen des Geschäftsjahres 2024:  

 

«Dank einer starken Auftragslage und Effizienzsteigerungen auf bestehenden Anlagen konnten 

wir im Jahr 2024 unsere finanziellen Ziele erreichen und Umsatz und Gewinn erneut steigern. 

Zugleich bauen wir mit voller Energie neue Kapazitäten auf, um im Tonnenmassstab Peptide für 

dringend nachgefragte Medikamente herzustellen. Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir diesen 

grössten Aufbau- und Veränderungsprozess in der Geschichte unseres Unternehmens mit un-

seren über 2 200 engagierten Mitarbeitenden erfolgreich meistern werden.» 

 

Konzernergebnisse 

 

Die Bachem Gruppe (SIX: BANB) steigerte im Jahr 2024 die Verkäufe in Schweizer Franken 

um 4.8% auf CHF 605.3 Mio. In Lokalwährungen (LW) nahm der Umsatz um 5.6% zu. 

Der Betriebsgewinn vor Abschreibungen (EBITDA) stieg um 5.7% auf CHF 176.3 Mio. (+7.7% 

in LW). Dies ergibt eine EBITDA-Marge von 29.1% (2023: 28.9%). In Lokalwährungen lag die 

EBITDA-Marge bei 29.4%. 
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Der Betriebsgewinn (EBIT) stieg um 2.8% auf CHF 133.0 Mio. (+5.3% LW). Die EBIT-Marge 

sank hingegen leicht auf 22.0% (2023: 22.4%), vor allem aufgrund von Abschreibungen auf 

neue Investitionen. 

Der Reingewinn liegt bei CHF 120.2 Mio. (+7.5%) mit einer Marge von 19.9% (2023: 19.4%). 

Umsatz nach Produktkategorien  

Mit Verkäufen von zugelassenen Wirkstoffen (Commercial API) erzielte Bachem einen Umsatz 

von CHF 327.0 Mio. (2023: CHF 309.0 Mio., +5.8%). Hierzu trug vor allem ein starker Anstieg 

der Umsätze aus patentgeschützten Peptiden bei.  

In der Kategorie klinische Wirkstoffe (CMC Development) stieg der Umsatz auf CHF 234.4 Mio. 

(2023: 227.5 Mio., +3.0%), angetrieben vor allem vom Geschäft mit Peptid-basierten Entwick-

lungsprojekten. 

Das Geschäft mit Forschungschemikalien und Spezialitäten (Research & Specialties) wuchs auf 

CHF 43.8 Mio. (2023: CHF 40.8 Mio., +7.5%), unter anderem dank höherer Verkäufe von Pepti-

den zur Anwendung in der Diagnostika. 

Umfangreiche Kapazitätserweiterung  

Bachem setzt an allen Standorten ein Investitionsprogramm zur Kapazitätserweiterung um. Im 

Jahr 2024 wurden insgesamt CHF 292.2 Mio. investiert. Neben dem Ausbau optimiert Bachem 

auch laufend die Auslastung bestehender Gebäude und Anlagen, um operative Verbesserun-

gen zu erzielen. 

2021 wurde in Bubendorf mit dem Bau von Bachems bislang grösster Anlage zur Herstellung 

hoher Volumina von Peptiden und Oligonukleotiden begonnen (Gebäude «K»). Die ersten Anla-

gen im Gebäude befinden sich im Inbetriebnahme-Prozess (Commissioning & Qualification). 

Der Übergang zur Herstellung erster Prüf-Chargen (Test-Batches) soll wie geplant ab dem 

zweiten Quartal 2025 erfolgen. Das erfolgreiche Hochfahren der kommerziellen Produktion im 

Gebäude ist zentrale Voraussetzung für die Erreichung des Umsatzziels im Jahr 2026. 

Für den weiteren im Sisslerfeld im schweizerischen Eiken geplanten Produktionsstandort wurde 

im ersten Halbjahr 2024 eine dritte Parzelle Land erworben. Im Jahr 2025 sollen der behörden-

verbindliche Entwicklungsrichtplan verfeinert sowie anschliessend erste Bauanträge eingereicht 

werden. 

Bachem investiert darüber hinaus weiter in die Infrastruktur des gesamten Standortnetzes und 

setzt dabei noch mehr auf Standort-spezifische Kernkompetenzen. In den USA werden am 

Standort Vista die Kapazitäten für hohe Produktionsvolumina erweitert. In Torrance fokussiert 

Bachem auf vielversprechende klinische Kleinvolumen-Projekte und am Standort Vionnaz in der 

Westschweiz dienen die Investitionen der Versorgungssicherheit mit wichtigen Vorstufenpro-

dukten. 

Ausblick 

Bachem erwartet für das Geschäftsjahr 2025 ein Wachstum der Konzernverkäufe zwischen 10 

und 15 Prozent in Lokalwährungen. Die EBITDA-Marge soll 2025 in Lokalwährungen im hohen 

Zwanzigerbereich liegen. Das Unternehmen plant 2025 CAPEX-Investitionen von mehr als CHF 

400 Millionen. Für 2026 wird basierend auf bestehenden Aufträgen ein Umsatz von über CHF 1 

Milliarde und eine EBITDA-Marge von über 30% angestrebt. 
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Der vollständige Geschäftsbericht 2024 ist auf der Website vom Bachem abrufbar: 

https://www.bachem.com/about-bachem/investors-and-media/reports-and-presentations/ 

 

 

Finanzkalender 

30. April 2025  Generalversammlung (Geschäftsjahr 2024) 

7. Mai 2025  Auszahlung der Dividende 

24. Juli 2025  Veröffentlichung Halbjahresbericht 2025 

12. März 2026  Veröffentlichung Geschäftsbericht 2025;  
Medien- und Analystenkonferenz 

 

Über Bachem 

Bachem ist ein führendes, innovationsgetriebenes Unternehmen, das sich auf die Entwicklung 

und Herstellung von Peptiden und Oligonukleotiden spezialisiert hat. Mit einem umfassenden 

Dienstleistungsangebot bietet Bachem pharmazeutischen und biotechnologischen Unterneh-

men weltweit Produkte für Forschung, klinische Entwicklung und kommerzielle Anwendung.  

Mit Hauptsitz in der Schweiz sowie Standorten in Europa, den USA und Asien ist Bachem  

international tätig und verfügt über eine mehr als 50-jährige Erfahrung und eine branchenweit 

einzigartige Fachkompetenz. Das Unternehmen ist an der SIX Swiss Exchange kotiert.  

Weitere Informationen unter: www.bachem.com. 

 

 

Ihr Kontakt für Rückfragen: 

 

 

Medien 

 

Dr. Daniel Grotzky 

Head Group Communications 

Tel.: +41 58 595 2021 

Email: media@bachem.com 

Investoren 

 

Barbora Blaha 

Head Investor Relations 

Tel.: +41 58 595 0573 

Email: ir@bachem.com 
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